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2.0 Aufbau & 
Konstruktion

2.1 Verbindung zum 
2.2 Materialien Maskenkörper:

Sichtscheibe:
Filteranschlussstück:
Spannrahmen:
Innenmaske:
Kopfbänderung:
Einatemventile:
Ausatemventile:

2.3 Aufbau

2.4 Arbeitsprinzip

2.5 Größe
2.6 Lebensdauer

2.7 Dimensionen (ca.) Höhe:  213mm Breite:  165mm Tiefe:  135mm
2.8 Gewicht (ca.) 550g

Nur bestimmte Komponenten (z.B. Ausatemventil) müssen regelmäßig ausgetauscht werden - siehe 
Gebrauchsanweisung für nähere Angaben. Es gibt keine Haltbarkeitsbegrenzung für die 
Maskenmaterialien vorausgesetzt, dass die Lager-, Wartungs- und Reinigungsbedingungen - wie in 
der Gebrauchsanweisung beschrieben - eingehalten werden. Beschädigung und Abnutzung sind davo
ausgenommen.

Die Vollmaske bietet in Kombination mit einem Paar Atemfilter Atem- und Augenschutz gegen Gase, 
Dämpfe und/oder Partikel. Umfang und Wirkungsweise des Atemschutzes ergeben sich aus der 
Kombination der Vollmaske mit geeigneten und zertifizierten Atemfiltern und der Befolgung der lokalen 
Richtlinien und Einsatzgrenzen. 
Der Maskenkörper enthält eine Sichtscheibe, die fest eingespannt ist. Die Dichtlinie an der Innenseite 
der Maske verläuft am Gesicht des Trägers entlang, an der Stirn, an den Wangen bis unters Kinn. 
Über eine Kopfspinne mit verstellbaren Schnallen wird die Maske auf dem Gesicht positioniert und 
gehalten. Eine Innenmaske mit Steuerventilen lenkt den Luftstrom zum Ausatemventil und aus der 
Maske heraus und wirkt so einem Beschlagen der Scheibe entgegen. Zudem gewährleistet die 
Innenmaske eine Begrenzung des Kohlendioxif-Gehalts (Totraum) gemäß Norm.

Die X-plore® 5500 besteht aus neun Hauptkomponenten Maskenkörper, Sichtscheibe, Spannrahmen, 
Kopfbänderung, Innenmaske, zwei seitliche Bajonett-Anschlüsse, Anschlussstück, zwei Einatemventile
und ein Ausatemventil. Der Maskenkörper ist aus einem Guss, die weiteren Komponenten sind daran 
angefügt. Die Sichtscheine und der Spannrahmen sind unelastisch, um die Form der Maske zu 
erhalten. Die Kopfbänderung ist einstellbar für einen korrekten Sitz. Die Innenmaske ist ähnlich 
geformt wie eine Halbmaske und kanalisiert den Luftstrom. Die Einatemventile sind flache Scheiben, 
die nur Luft in die Maske hineinlassen. Das Ausatemventil ist stufenförmig aufgebaut und sorgt so für 
eine bessere Druckverteilung und lässt nur Luft aus der Maske heraus.
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Technisches Datenblatt
Dräger X-plore® 5500 EPDM / PC (R 55 270)

Zweifilter-Vollmaske

Universalgröße mit Doppeldichtrahmen

4026056001057
Atemschutzmaske zum Schutz gegen Partikel, Gase und Dämpfe in Verbindung mit einem geeigneten 
Atemfilter. Der Schutzumfang ist durch die Produktdokumentation, technische Normen, die jeweils 
gültigen Anwendungsregeln und Filterauswahl bestimmt.

Dräger-spezifischer Bajonettanschluss
EPDM
Polykarbonat (PC)
Kunststoff
Kunststoff (blau)
EPDM
EPDM
Naturkautschuk
Naturkautschuk
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Leckage
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5.0 Verpackung
5.1 Verpackung
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6.2 Einschränkungen
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Die Maske erfüllt die Mindestforderungen gemäß Norm. Es ist zu beachten, dass Labortestwerte 
erheblich von denen, die in der Praxis erreicht werden, abweichen können. Dieses kann zu einem 
abweichenden Schutzumfang führen. Der Verwender muss alle Gebrauchsinformationen lesen und 
verstehen. Zusätzlich ist das Wissen um alle relevanten Anwendungsregeln absolut notwendig 
(insbesondere die Einsatzbeschränkungen für Masken und Filtergeräte). Weitere Informationen 
werden auf Anfrage gerne zur Verfügung gestellt.

Passend für zugelassene Atemfilter mit Dräger-spezifischem Bajonett-Anschluss (Baureihe Dräger X-
plore® Bajonett).

1 Vollmaske pro Box

Farbig bedruckter Karton in robuster Ausführung gekennzeichnet mit Features, 
Anwendungsempfehlungen, Sitz des Herstellers, Warnhinweisen und relevanten Zulassungen.
Verschlossen mit Ettikett, auf dem Artikelnummer, Benennung, EAN-Code und Kontrollnummer 
angegeben sind.

- "Dräger X-plore 5500" auf dem Maskenkörper
- "EPDM" auf dem Maskenkörper
- "PC" auf der Sichtscheibe
- "CA 15361  R55270" auf dem Spannrahmen
- "K/bl" auf dem Spannrahmen
- CE-Kennzeichen auf dem Maskenkörper ("EN136:1998CL2   CE 0158")
- Barcode auf der Sichtscheibe

Kunststoff 
nach EN 136 Klasse 2 (einer Flamme von 950°C für 5s ausgesetzt, anschließend Leckageprüfung)

<= 3.0 mbar bei 160l/min konst.

<= 0.5 mbar bei 30 l/min konst.
<= 1.5 mbar bei 95 l/min konst.
<= 2.5 mbar bei 160 l/min konst.

nach EN 136 Klasse 2 (+70°C and -30°C)

<= 0.05% (nach EN 136)

Jede Verpackungseinheit enthält eine Gebrauchsanweisung in folgenden Sprachen:
Englisch, Deutsch, Französisch, Spanisch, Portugiesisch, Italienisch, Niederländisch, Norwegisch, 
Schwedisch, Dänisch, Finnisch, Russisch, Griechisch, Türkisch 

Zusätzliche eine NIOSH-Version in Englisch, Französisch, Spanisch


